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in 8alux, in lomils"), Hi/etä in Xästris'^) und „5a/e?" in 8ebiers aus 
dem labre 1556^), beweist, dass die Entwicklung von et-, welebe sie 
suvb immer gewesen sei, in den germaniseben 8cbreibuogen durcb 

t̂ , bat wiedergegeben werden Können. Die anderen korrnen Fa/etH', 
weiblieb Fa/e<Fa^°), Ha/e^c/l^), 5a/et̂ c/ia^ )̂, und andere noeb, tun oiebts 
anderes als unsere Feststellung zu bekräftigen, wie unsieber sowobl 
die 8ebreiber als alle diejenige waren, die versucbten, den Doppellaut 

zu germanisieren, lind wenn ein salietu(-s-s?) im (Gebiet von 
Luebs zu 5a/e: germanisiert worden ist, bindert uns nicbts daran zu 
glauben, dass wenige Kilometer davon entkernt auk dem anderen Rbein-
uker ein -ductu(-i-s?) zu -<̂ û  geworden ist. 

Zusammenfassend Können wir folgendes sagen. Ä c > u a e d u c t u s 
Könnte zur Zeit der (^ermaoisierung zu *a-tva</ll^, und vielleiebt aueb 
zu *<?li«cillt/ plus einem -6 im Auslaut, naeb der Oewobnbeit der Neu-
angekommenen, geworden sein. Diese Ableitung ist, wie wir es oLen 
zugeben, nicbt absolut sicber, denn sie wäre sonst sebon längst gekun-
den worden. Ls keblt, und es wird immer kebleo, sowobl an alten wie 
an zwingenden Formen und an VergleiebsmögliebKeiten mit anderen 
einwsndkreien verwandten Ortsnamen, damit die Ableitung unseres 
Wortes restlos aukgeKIsrt wird, ^lles, was wir zu sagen vermögen, ist, 
dass aquaeductus wobl wegen seiner LbonetiK und der Ortsgegeben-
beiten Zu ^acill^ bat werden Können. 

IVIan wäre obne weiteres versucbt, in a^itae^uctu^ eine letzte 8pnr 
der Romanisierung der Oegend zu sebeo, wie z. L . die Erinnerung an 
eine Wasserleitung, die die Oewässer der Rappensteiner Rüke sammelte, 
um die Festung und das bewobnte Zentrum von 8cbsao <̂  8eam-
n u m^) zu versorgen. Doeb dürken wir nicbt vergessen, dass die direkte 
Ableitung aus a^uae l̂lctllL beute nocb ssbr lebendig im rätoromani-
scben ist. Unser *allv<i^ll^ Könnte also ebensogut eine Kleine limlei-
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